
Protokoll vom 23. September 2017 Seite 1 

SCHACHVERBAND
 

 
Präsident  OSR Franz Modliba,  Stadtplatz 42,  3874 Litschau 

Telefon  0664/170 62 30, email  modliba@wvnet.at 
 
 

PROTOKOLL 

zur 

Vorstandssitzung des NÖSV 

am 23. September 2017, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, 
Hauptstr. 46 
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Punkt 1 Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls 
(OSR Franz Modliba) 

 
Um 10:35 Uhr begrüßt der Vorsitzende, Präsident OSR Franz Modliba, die anwesenden 
Vorstandsmitglieder (Beilage 1). Das Protokoll der letzten Sitzung, vom 25. Juni 2017, 
und die Tagesordnung (Beilage 2) werden einstimmig genehmigt. 
Entschuldigt sind DI Fritz Wöber, Mag. Sonja Hohendanner und AD Gerhard Mursteiner. 
 
 
Punkt 2 Bericht des Präsidenten 

(OSR Franz Modliba) 

 
 Zu Beginn der „90-Jahre-NÖSV-Festsitzung“ wird eine Trauerminute abgehalten. 

Für Alle Schachspieler und Schachfunktionäre, die in den 90 Jahren von uns ge-
gangen sind. Zuletzt Hubert Weissensteiner von Baden und Rudolf Beck von Bad 
Vöslau bzw. FM Karl Röhrl. Wir wollen ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 Präsident Modliba hat seine Chronik fertig gestellt, Tabellen und Titelentscheidun-
gen sind bereits online. Eine Kurzfassung der Ereignisse in NÖ bringt Präsident 
Modliba dem Vorstand zur Kenntnis, Beilage 10. 
Mag. Kindl sprach Präsident Modliba den Dank der Vorstandsmitglieder aus. 
 

 Förderungszusagen vom Land eingetroffen: 
o Grundförderung:   5.910,- Euro 
o Nachwuchsleistungssport:  3.000,- Euro 
o Landesrat Wilfing:   3.000,- Euro für 2018 

 Am 24.9. wird in Wien der Tag des Sports abgehalten. 
 Am 25.9. hält der ÖSB seine Vorstandsitzung ab, das erste Mal in Wien unter Prä-

sident Christian Hursky. 
 Hinweis auf die neue FIDE-Regeln: Zurechtrücken der Figuren 4.2.1, Rochade nur 

mit einer Hand 7.7.1 
 Präsident Modliba fordert die Spielleiter nochmals auf, Spielberichte zu erstellen, 

diese im Excel-Format an NÖ Schach, Ing. Karl Huber, zu schicken und am Meis-
terschaftsende den siegreichen Teams Pokale auszuhändigen. 

 
 
Punkt 3 Bericht des Kassiers 

(Peter Katzenschlager) Bericht in Beilage 3 
 

 Viktoria Lauda wird für die Teilnahme an der WM in Uruguay ein Betrag von 
100,00 Euro gewährt. 

 Tobias Englisch wird als Erfolgsprämie ein Betrag von 150,00 Euro gewährt. 

 Pöchlarn muss erst eine Abrechnung zur Schnell-Blitz-StM vorlegen, damit ein An-
trag auf finanzielle Beihilfe behandelt werden kann. 

 Der NÖSV übernimmt für allfällige FIDE-Eloberechnungen der beiden höchsten 
Klassen in den Vierteln 50% der Gebühren. Dieser Beschluss gilt vorläufig für ein 
Meisterschaftsjahr (4 Stimmen: 100% Viertel, 6 Stimmen: 50/50 NÖSV/Viertel, 1 
Enthaltung). 

 Beihilfen: 200,00 Euro f. Sieghartsk. Jugd-Open und 150,00 Euro f. Senioren-LM. 
Werden aus dem jeweiligen Budgetposten bezahlt. 
 

 
Punkt 4 Anträge an den Vorstand 
 

 Folgende Ehrenzeichen werden einstimmig vergeben: 
o Gold: Schmid Thomas DI Dr., Wolkersdorf 
o Silber: Linhart Günter, Wolkersdorf 
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 Hödl Robert, Wolkersdorf 
 Rudolf Kaltenbrunner, Eggenburg 

o Bronze: Stöckl Johannes, Wolkersdorf 
 Spreitz Ludwig, Mauer 

 
 
Punkt 5 Bericht des Landessekretärs 

(Mag. Werner Wandl) 
 
Es sind keine Anträge auf Ehrenzeichen eingelangt. 
 
 
Punkt 6 Bericht des Landesspielleiters 

(Ing. Peter Stadler) 

 
 Das NÖ. Cupfinale wird am 26.5.2018 im Industrieviertel ausgetragen. 
 Die Kaderlisten der Landesligavereine werden in Kürze veröffentlicht. 
 Die Landesligameisterschaft 2017/18 beginnt am 1.10.2017 
 Anfrage des Landesspielleiters um Handhabung des Stichtages der Jugendli-

chen: es gilt immer der 1.Jänner für das ganze Kalenderjahr und in der Meis-
terschaft auch danach bis Meisterschaftsende (Jugd-Typ „z.B. u18“ von Juli-
ELO-Liste für Meisterschaft ausschlaggebend), das genaue Geb.Datum ist nicht 
relevant. 

 
 
Punkt 7 Berichte der Viertelspräsidenten 
 
Industrieviertel 
(AD Gerhard Mursteiner) Kein Bericht 
 
Mostviertel 
(Ing. Robert Gattermayer) Bericht in Beilage 4 

 
Weinviertel 
(Mag. Christian Kindl) Bericht in Beilage 5 

 
Waldviertel 
(OSR Franz Modliba) 

 
Meisterschaft 2017/18: 
Liga:  5 Teams in 3 Runden auf sechs Brettern 
1. Klasse 9 Teams in zwei Runden auf fünf Brettern 
2. Klasse 5 Teams in 4 Runden auf vier Brettern 
In Klassen wird mit der Fischerzeit gespielt, die Liga und die 1. Klasse werden internatio-
nal gewertet. 
Waldviertler Schülermannschaftsmeisterschat wird im Mai ausgetragen werden. 
Im Herbst 2017 werden die Waldviertler Schüler- bzw. Jugendmeisterschaft ausgetragen. 
Waldviertler Blitzmeisterschaft, Amaliendorf, 2.9.: 1. Zwettler Martin, 2. Steiner Heinz, 3. 
Patrick Schuh 
Hamerlingturnier, Zwettl, 1.7.: 1. Koller Hubert, 2. IM Vyskocil Neklan, 3. IM Svanda Pavel, 
4. Zwettler Martin 
 
 
Punkt 8 Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 

a) Jugendschach 
(Mag. Klaus Neumeier) 
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 EM-Teilnahme von Tobias Englisch (U8) in Rumänien: 6 Punkte, Platz 22 - zweit-

bestes ÖSB-Ergebnis! 

 

 WM Teilnahme von Victoria Lauda (MU16) derzeit in Montevideo (Uruguay) 

 

 Jugendbundesländermeisterschaft 02. bis 05.11. in St.Veit 

NÖ-Team: 

3x Pernerstorfer (Max. Moritz und Leo) 

Dominik Ly 

Florian Schmidt 

Tobias Englisch 

Victoria Lauda 

Leonie Riegler 

 

 Problem Überschneidung mit Jugendsemifinale in Sieghartskirchen: Vorschlag, 

dass alle Mitglieder der NÖ-Mannschaft einen Freiplatz für die LM bekommen (wird 

befürwortet). 

 

 NÖ LM U14 bis U18 in Eggenburg von 02.01. bis 05.01.2018: wird im K-Haus Ju-

gendhaus im Waldviertel, 3730 Eggenburg, Baptist Stöger Pl.2 stattfinden. 

 

 Bitte  von Mag. Kindl: Jugendkaderlisten früher erstellen, damit Vierteln rechtzeitig 

planen können. 

 

b) Schulschach 
(Mag. Sonja Hohendanner) Bericht in Beilage 6 

 
c) Damenschach 

(Mag. Sonja Hohendanner) Bericht in Beilage 7 

 
d) Fernschach 

(Ing. Karl Huber) Bericht in Beilage 8. 
 

Homepage des österreichischen Fernschachbundes  www.chess.at/fernschach 
 
 

e) Technischer Ausschuss 
(Mag. Christian Kindl) 

 
Beim Landestag am 01.04 wurden vom TA Änderungen der Satzung, der NÖ-
TuWO und der Dfbst-NÖ-LL vorgelegt und beschlossen. Damit wurden alle 
offenen Punkte des TA abgearbeitet. 
 
Im Rahmen der Vorstandssitzung vom 24.6. wurden die Dfbest-NÖ-LL auf 
gemeinsamen Antrages des Landesspielleiters und des Vorsitzenden des TA 
abermals geändert: 

 Kadermeldung  

 Aufstiegsregelung  
 
Seither ist ein Antrag auf Änderung der TuWO von Winfried Wadsack eingegangen 
zum Thema: Verankerung von Jugendbewerben in der TuWO. Dies wird mit 
allfälligen weiteren Themen im Feber/März 2018 vom TA behandelt um zeitgerecht 
einen Vorschlag zum nächsten erweiterten Vorstand vorlegen zu können. 

http://www.chess.at/fernschach
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f) Presse - NÖ Schach 

(Ing. Robert Gattermayer) 

 
Danke für die Beiträge an Schach Aktiv (insbes. Winfried Wadsack, Präs. Franz 
Modliba) und ebenso an NÖ Schach Ing. Karl Huber. 
Ing. Huber verarbeitet Berichte von Meisterschaft und div. Veranstaltungen in NÖ-
Schach nur wenn er sie auch erhält (nur per Mail, nicht per Post). 

 
 

g) Bundesligen 
Mag. Klaus Neumeier 

 

 Die 2.BL-Saison startet am 21./22. Oktober 

Teilnehmende NÖ-Mannschaften: Pressbaum, Mostarrichi, Bad Vöslau und Baden 

 Frauenbundesliga beginnt am 24.11. – NÖ-Team Baden 

 
 

h) Spitzenschach 
Mag. Klaus Neumeier 

 

 Österreichische Staatsmeisterschaften 2017 in Graz. 

Herren: Thomas Bauer 37.Platz 

Damen: Denise Trippold 7.Platz, Edith Beyer 22.Platz, Sonja Hohendanner 23.Platz 

 
 

i) Seniorenschach 
DI Fritz Wöber 

 
Die Seniorenlandesmeisterschaft findet 2017 vom 8. – 14. Oktober in Spitz statt. 
Ausschreibung, Anmeldungen auf der Homepage. 
 
 

j) Eloreferat, Meldereferat 
(Ronald Bösendorfer) Bericht in Beilage 9 

 

 
k) Beglaubigungsausschuss 

(Mag. Christian Kindl) 

 
keine Aktivitäten (weil kein Streitfall vorlag). 
 
 

Punkt 9 Allfälliges 
 
Die nächste Sitzung findet am 11.11.2017, 10 Uhr 30 in Tullnerbach statt. Die übernächste 
Sitzung wird für den, 14.4.2018, 10 Uhr 30, Tullnerbach, fixiert. 
Der Vorsitzende schließt um 13:25 die Sitzung. 
 
 

OSR Franz Modliba, eh.    Ing. Erich Wurzer 
Präsident         Schriftführer 
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Beilage 1 Anwesenheitsliste 
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Beilage 2 Tagesordnung 
Litschau, am 3.9.2017 

 
E I N L A D U N G 

 
ZUR 

 

„90 Jahre-NÖSV-Festsitzung“ des Vorstandes 

 
am 23. September 2017, 10 Uhr 30, Hotel Restaurant Stockinger, 3013 Tullnerbach, 
Hauptstraße 46, www.hotel-stockinger.at  
Westautobahn Abfahrt Pressbaum - Rechts auf die B44 in Richtung Wien. Nach etwa 3 
km in Tullnerbach angelangt. Das Hotel befindet sich auf der linken Straßenseite nach ca. 
200m. Bahnhof Tullnerbach-Pressbaum ca. 5 Gehminuten vom Hotel entfernt. Links ne-
ben dem Bahnhof führt ein Fußweg zur Hauptstraße. Von dort nach links ca. 100m. 
 

T a g e s o r d n u n g : 
 

 1. Begrüßung und Genehmigung des letzten Protokolls 
 2. Bericht des Präsidenten 
 3. Bericht des Kassiers und Anträge an den Kassier 
 4. Anträge an den Vorstand 
 5. Bericht des Landessekretärs 
 6. Bericht des Landesspielleiters 
 7. Bericht der Viertelspräsidenten 
 8. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  a) Jugendschach 
  b) Schulschach 
  c) Damenschach 
  d) Fernschach 
  e) Technischer Ausschuss 
  f) Presse, NÖ.-Schach 
  g) Bundesligen, Spitzenschach 
  h) Seniorenschach 
  i) Eloreferat, Meldereferat 
  j) Beglaubigungsausschuss 
 9. Allfälliges 
 
OSR Franz Modliba, eh.   Mag. Werner Wandl, eh. 
       Präsident              Landessekretär 
 
Gesendet per Mail, daher ohne Unterschrift 
 
 
 

http://www.hotel-stockinger.at/
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Beilage 3 Kassabericht 
 
.) Kontostand vom 24. Juni 2017   €  7.763,86 
.) Die Verbandsbeiträge 2017 wurden an alle Vereine versendet, gesamt € 28.797,60 
   Einige Vereine haben den Beitrag bereits überwiesen.  
   bezahlt:           € 16.857,04             ohne Zahlungen Rest für 2016   € 226,90 
  offen:               € 11.940,56 
.) Die Vorschreibung für die Landesliga, Aufzahlung für Startgeld Saison 2017 / 18 wurde 
von allen Vereinen einbezahlt und sind somit für die Landessliga zum Start berechtigt. 
   Cup  Siegprämie wurden ausbezahlt.    
.) Teilbeträge des Bundesbeitrages 2017 an den  ÖSB wurden aconto bezahlt.  
   Gesamt    € 14.940,--       bezahlt  € 8970,--                              offen  € 5970,-- 
.) Elowertung für das 1. Halbjahr wurde bezahlt,   € 953,70 
   offen für 2. Halbjahr    geschätzt € 575,60  
.)  Die Basisförderung vom Land NÖ haben wir erhalten   €   5.910,00 

.)  Somit Ergibt sich nach Berücksichtigung aller momentan bekannten Einnahmen und 
Ausgaben  per 23.09.2017 ein  Voraussichtlicher Kontostand per 31.12.2017  
 
          

 
  Laut Einnahmen und Ausgaben - Buchhaltung                                                     
 Kassastand per 22.09.2017   
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.)  Anträge und Unterstützungen: 

 
.)  Ansuchen: Hr. Obmann Felbermayer, SK Sieghartskirchen       für 15. Sieghartskirchner         
Jugendopen   -  am 5.Nov 2017   finanzielle Unterstützung wie 2016   € 200,00   zu ge-
währen – einstimmig genehmigt 
 
.)  Für die Senioren Landesmeisterschaft vom 8. Bis 14. Okt 2017   
    finanzielle Unterstützung wie 2016   € 150,00   zu gewähren – einstimmig genehmigt. 
 
.)  Das Ansuchen für die Blitzschach und Schnellschach Staatsmeisterschaften von 
Pöchlarn, Hr. Ing  Gattermayer, Spieltermin vom 5. und 6. August finanzielle Unterstützung 
/ Ausfallhaftung wie am Landestag am 1.April 17 in der Höhe von € 1.000,00   oder bei 
einem Gewinn 25% an NÖSV besprochen zu behandeln. 
 Es muss von Pöchlarn eine Aufstellung erfolgen und danach erfolgt Entscheidung.    
 
Peter Katzenschlager 
Kassier NÖSV 
schach.zwett@kabelplus.at 
+43 664 / 22 00 419 
 

mailto:schach.zwett@kabelplus.at
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Beilage 4 Bericht Mostviertel 
 
Bericht Staatsmeisterschaft: 
Staatsmeisterschaft im Blitz und Schnellschach m/w sind geglückt (99 Teilnehmer im 
Blitzbewerb und 118 Teilnehmer im Schnellschachbewerb);  
Sieger Blitzschach GM Markus Ragger (M. Saal) 9,5 vor IM Georg Fröwis (Hohenems) 9 
und IM Christoph Menezes (Tschaturanga) 8. 12. FM Adolf Denk (Loosdorf) 7,5 Punkte, 
17. Ly Dominik (Baden) und 20.FM Mag. Erwin Rumpl (Eichgraben) je 7 Punkte. 
Damen Blitz: 1. Anna Lena Schnegg (Pl.35) Raika Zell/Zillertal) 6 Punkte, NÖ: 96. Edith 
Beyer Voest Krems 3P. 
Herren Schnellschachbewerb: 
Adolf Denk (Loosdorf) Dritter ! 
1.GM David Shengelia (Spk. Jenbach) 8,5 Punkte, 2. GM Markus Ragger (M. Saal) 8, 3. 
FM Adolf Denk (Loosdorf) 7,5 und konnte zahlreiche IM hinter sich lassen. 
Damen Schnellschach: 1. WIM Veronika Exler (SC Donaustadt) 5,5, 110 Edith Beyer (Vo-
est Krems) 2 P. 
Grosser Dank gilt an IS Ing. Peter Stadler samt Gattin Andrea Stadler und den Helfern für 
den reibungslosen Ablauf.  
 
Mostviertelbericht: 
Mostviertelliga: 5 Mannschaften: 1. Pöchlarn 2 (4) 2. Sieghartskirchen 2 (3,5) 3. Amstetten 
0 (1,5) 4. Loosdorf  0 (1) Gablitz/Purkersdorf Spfr. 
1.Kl.Mostviertel: 10 Mannschaften 1.Mostarrichi 2 (4), 2. Pöchlarn u. Mauer/Herz 
d.Mostv.je 2 (3,5) 
2. Kl. Mostv. Ost: 5 Mannschaften 1. Dirndltal&Elsbeere 2 (3) 2. Data Tech Preß-
baum/Eichgr. 2,5 
2. Kl. Mostv. West: Spielbeginn 23. Sept. 2017 
Dank an Ing. Erich Wurzer für die Vorbereitungsarbeiten. Als auch Winfried Wadsack, 
welcher mit Jugend und Schülermannschaftsbewerbe erst im Oktober 2017 beginnt. 
Neben der Amstettner Stadtmeisterschaft  (68 Teiln., 1. FM Florian Schwabeneder) am 29. 
Juli 2017 (Winfried Wadsack) gingen Ferienspiele in Eichgraben (Mag. Beatrix Ichmann), 
in Pöchlarn (1. Demir Hadice) 8 Schüler (Robert Gattermayer), sowie Event zum Weltju-
gendtag in Amstetten (53 TN.) Winfried Wadsack und 3. Mauer Öhlinger Schnellschach-
turnier 1. GM Valeri Beim „50 Jahre Mauer Schachverein“, Markus Grießenberger erfolg-
reich über die Bühne. (s. a. Bericht Schach Aktiv 9/17 Seite 443, 444). 
An Veranstaltungen kommen heran: 
Sa. 30. Sept. 2017, 15h Mostviertler Schülerschachturnier ab Jgg. 2000 Pöchlarn, Hotel 
Moser – Reiter Bhfpl. 3 Ausk. Robert Gattermayer 06641035999, r.gattermayer@a1.net  
8.-14. Okt. 2017 Offene NÖ Sen. LM in Spitz/Donau, 7 Rd.(,65+) Herbert Gruszka 
0273275234, gruszka.herbert@aon.at  
Sa. 4. Nov. 2017, 14h 5. Hamersky Gedenkturnier in Sieghartskirchen, 7 Rd. 15 min. Mi-
chael Felbermayer 069910401152, fam.felbermayer@aon.at  
So. 5. Nov.2017, 10h 15. Jugend Open Sieghartskirchen 7 Rd.20. min. , Ausk. Michael 
Felbermayer 
Do. (Staatsfeiertag) 26. Okt. 2017 10h Mannschaftsschnellturnier in Amstetten, „Winters“ 
Winklarnstr.6, zugleich Mostviertelcup Vorrunde, Vierermannschaften, Ausk. 
Winfried.Wadsack@gmx.at 06769569620 
 Fr. 1. Dez. 2017, 17h Nikoloschachturnier für Jung und Alt, Hotel Moser-Reiter, Pöchlarn, 
Bahnhofspl.                      3, 5 Rd., 15 Min. Aus. Robert Gattermayer 
2.-5. Jan. 2018 Offene NÖ LM in Amstetten, Winters, Winklarnstr. 6 Ausl. Winfried Wad-
sack. 
 
 
 

mailto:r.gattermayer@a1.net
mailto:gruszka.herbert@aon.at
mailto:fam.felbermayer@aon.at
mailto:Winfried.Wadsack@gmx.at
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Beilage 5 Bericht Weinviertel 
 
Der Spielbetrieb (Mannschaftsmeisterschaft) wurde – mit Liga und 3 Klassen – bei der 
Weinviertler Gruppensitzung ausgelost und startete am 15. September: 
Eckdaten: 17 Vereine (neu SV Gaweinstal) stellen 35 Mannschaften (gleich wie im Vorjahr, 
6 in der  LIGA, 9 in der 1.Klasse, 12 in der 2.Klasse [regional geteilt] und 8 in der 
3.Klasse), damit weiterhin die größte Anzahl aller NÖ-Viertel.  
Die Auslosungen und Ergebnisse der 1.Runde befinden sich bereits auf chess-results. Die 
Weinviertler SchülerLiga (bis JG 2002) wird wieder als Turnier nach Schweizer System 
(Einzelturnier mit händischer Wertung von 4er Teams) an 3 Spieltagen mit 9 Runden ab 
18.11.2017, durchgeführt. Bedenkzeit weiterhin 60min/Spieler, daher weiterhin Elowertung 
in der Form für "Einsteiger" in U14-Turnieren (Turnierkennzeichen j).  
 
Die Herbstgruppensitzung des Weinviertels fand am 08. Sept. statt.  
Weiterhin spielen alle 4 Weinviertler Klassen mit Fischer-Zeit (90/30/30), die LIGA spielt 
weiterhin mit internationaler Elowertung. Die Schachgruppe akzeptiert die letzte Rechnung 
hinsichtlich der Kosten der int. Elowertung – erwartet sich aber künftig eine 50%ige 
Beteiligung des NÖSV dazu. KJSV Marchfeld stellt weiterhin eine (Kinder)Mannschaft in 
der 3.Klasse Weinviertel und hat bis auf weiteres das Recht, am Samstag 15h zu spielen. 
Der allgemeine Spieltermin dieser Klasse wurde wieder auf Freitag 19h zurückgenommen, 
Ausnahmevereinbarung Freitag 18h ermöglicht. 
Vor der Herbstgruppensitzung tagte auch der Vorstand der Schachgruppe Weinviertel und 
beschäftigte sich insbesondere mit dem Jugendschach. Es wurde mit Freude festgestelt, 
dass sowohl bei der Anzahl der TN als auch bei den Medaillengewinnern das Weinviertel 
bei den 12 Jugend-ÖM's 2017 2/3 von NÖ stellt. Weiters ging es um die Verbesserung des 
Training. Dazu wurden Mittel des Weinviertels freigegeben und ein Antrag an den Vorstand 
des NÖSV verfasst (rechtzeitige Kaderbekanntgabe). 
 
 
Turnierrückschau:  
01. Juli: Schnellschach-Turnier in Altlichtenwarth - 9 Runden Schweizer System. Es siegte 
FM Frantisek Vrana (SV Mistelbach) vor IM Alvir Aco (SV Pamhagen) und Andreas Teuber 
(SV Zwerndorf). Leider nur 12 TN! 
 
Turniervorschau:  
14. Oktober 14h: Weinv.Schüler- und Jugend-Einzelmeisterschaft (bis U18, 2x15 min – 
Eggenburg Hauptplatz/Raiffeisenbank). Das Turnier ist auf 64 TN begrenzt! 
18. November 14h: Weinviertler Jugendliga – Runde 1-3 in Wolkersdorf (NöNMS). 
02. Dezember 14h: Nikoloturnier (2x10 min – Wetzelsdorf bei Poysdorf, Gh. Gangl). 
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Beilage 6  
 

Schulschachreferat 
 
Die Termine für die  
34. niederösterreichischen Schulschachtage 2018  
werden im Sommer festgelegt. 
 
Vorrunden 
Im März 2018 finden in drei Vierteln die Vorrunden statt. 
Im April 2018 finden im Waldviertel die Vorrunden statt. 
 
Industrieviertel 
Ort: Neunkirchen, BG/BRG Neunkirchen 
Freitag, 9. März 2018 – Volksschulen, Mädchen, Sekundarstufen 
 
Mostviertel 
Ort: Pöchlarn, Hotel Moser 
Donnerstag, 8. März 2018 - Mädchen, Sekundarstufen 
Mittwoch, 14. März 2018 - Volksschulen 
 
Waldviertel 
Ort: Gmünd 
Freitag, 6. April 2018 – Volksschulen, Mädchen, Sekundarstufen 
 
Weinviertel  
Ort: Mistelbach, Bundesschulzentrum Mistelbach, Brennerweg 8 
Donnerstag, 8. März 2018 – Volksschulen, Mädchen, Sekundarstufen 
 
 
Landesfinale 
Die Landesfinale werden 2018 in St. Pölten im niederösterreichischen Landesschulrat in 
den Seminarräumen im dritten Stock ausgetragen. 
 
Mittwoch, 11. April 2018 - Volksschulen 
Donnerstag, 12. April 2018 - Mädchen und Sekundarstufen 
 
 
Bundesfinale 2018 
27. Mai 2018 bis 30. Mai 2018 - Volksschulen in Tschagguns/Vorarlberg 
03. Juni 2018 bis 06. Juni 2018 - Mädchen in Bad Gastein/Salzburg 
18. Juni 2018 bis 22. Juni 2018 - Sekundarstufen in Graz/Steiermark 
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Beilage 7 Damenschach 
 

Von 12. August 2017 bis 19. August 2017 werden in Graz die Staatsmeisterschaft für alle, 
die eine Elozahl von 2000 oder mehr in einer der Elolisten 1/2017 bis 7/2017 (international oder 
national) aufweisen und die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen oder FIDE-Österreicher 
sind, und die Staatsmeisterschaft für Frauen, welche die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen oder FIDE-Österreicherinnen sind, ausgetragen. 
 

Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 90 Minuten und danach 30 Minuten pro Spieler zur Beendi-
gung der Partie, zusätzlich 30 Sekunden pro Zug ab dem ersten Zug. 
 

63 Spieler und eine Spielerin spielen bei der Staatsmeisterschaft für alle. 
23 Spielerinnen spielen bei der Staatsmeisterschaft für Frauen. 
Niederösterreich wird von vier Spielerinnen vertreten.  
 

Startrangliste 
Nr. 

 
Name FideID EloI EloN Verein/Ort 

8 WFM Trippold Denise 1625594 2078 2066 Schachklub Baden 

9 WFM Hapala Elisabeth 1622080 2075 2076 SV Pamhagen 

21 WMK Hohendanner Sonja 1625381 1638 1510 KSV Böhlerwerk 

23 
 

Beyer Edith 12985929 1406 1389 WSV VOESTALPINE Krems 

 

Endtabelle nach 9 Runden 

Rg. Name 
1. 
Rd 

2. 
Rd 

3. 
Rd 

4. 
Rd 

5. 
Rd 

6. 
Rd 

7. 
Rd 

8. 
Rd 

9. 
Rd 

Pkt. 
Wtg 

1 
Wtg 

2 
Wtg 

3 
Rp 

7 

WFM  
Trippold  
Denise 

21 
W 
1 

22 
S 
1 

4 
S 
1 

2 
W 
½ 

3 
S 
1 

1 
W 
0 

13 
W 
½ 

6 
S 
0 

8 
W 
½ 

5,5 45,0 35,5 23,50 2057 

8 

WFM  
Hapala  
Elisabeth 

18 
S 
1 

4 
W 
0 

23 
S 
1 

11 
W 
1 

6 
S 
0 

3 
W 
0 

14 
S 
1 

10 
W 
1 

7 
S 
½ 

5,5 41,5 34,5 22,25 2043 

22 
Beyer  
Edith 

-1 
7 
W 
0 

6 
S 
0 

15 
S 
0 

20 
W 
½ 

23 
W 
½ 

19 
S 
0 

21 
S 
0 

17 
W 
0 

2,0 33,5 26,5 3,75 1512 

23 

WMK Ho-
hendanner  
Sonja 

14 
S 
0 

-1 
8 
W 
0 

12 
S 
0 

19 
W 
½ 

22 
S 
½ 

21 
W 
0 

20 
S 
0 

16 
W 
0 

2,0 33,0 26,0 4,00 1536 

 
Legende: Wertung 1: Buchholz (variabel) 
 Wertung 2: Buchholz (variabel) 
  Wertung 3: Sonneborn-Berger-Wertung variabel 
 

http://ratings.fide.com/card.phtml?event=1625594
http://ratings.fide.com/card.phtml?event=1622080
http://ratings.fide.com/card.phtml?event=1625381
http://ratings.fide.com/card.phtml?event=12985929
http://www.chess-results.com/tnr274035.aspx?lan=0&art=97&wtg=37&wtgnr=1
http://www.chess-results.com/tnr274035.aspx?lan=0&art=97&wtg=37&wtgnr=2
http://www.chess-results.com/tnr274035.aspx?lan=0&art=97&wtg=52&wtgnr=3
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WFM Denise Trippold 
 

   
 
WFM Elisabeth Hapala 
 

   
 
WMK Mag. Sonja Hohendanner Edith Beyer 
 

  
 
Fotos von: Mag. Sonja Hohendanner 
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Beilage 8 Fernschach 
 

Länderkampf gegen Wales:  
 

IM Thomas Rattinger (Stmk) - Austin Lockwood ½ : ½, ÖFM Walter Detela (W) - Glyn Sinnet 0 : 1, 

Glyn Sinnet - ÖFM Walter Detela (W) 1 : 0, FMK Günther Bolda (Sbg) - Marybeth Baron 1 : 0. 
 

Endstand: 32½ : 9½ für Österreich.   
 

33. Österreichische Fernschachmeisterschaft:  
 

Es sind bisher erst 17 von 105 Partien gespielt. Es führt der Niederösterreicher IM Hannes Rada. 
 

IM Hannes Rada (NÖ) – Bernd Reinstadler (Vbg) 1:0, IM Hannes Rada (NÖ) – IM Karlheinz Weber ( 

) ½:½, SIM Dr. Helmut Grabner (W) - CCE Manfred Moza (NÖ) ½:½, SIM Dr. Helmut Grabner (W) - 

Karl Binder (NÖ) ½:½,  SIM Dr. Helmut Grabner (W) - SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) ½:½, ÖFM 

Adolf Vegjeleki (OÖ) - IM Karlheinz Weber ( ) ½:½,    ÖFM Adolf Vegjeleki (OÖ) – Karl Tauscher 

(NÖ) ½:½, ÖFM Adolf Vegjeleki (OÖ) -  CCE Walter Krimbacher ( ) ½:½,  CCE Manfred Moza (NÖ) 

- Siegfried Jauk (Stmk) ½:½,  CCE Manfred Moza (NÖ) – Karl Binder (NÖ) ½:½, Manfred Moza 

(NÖ) - ÖFM Martin Murlasits (Bgld) 1:0, Siegfried Jauk (Stmk) - Karl Binder (NÖ ½:½, SIM Rüdiger 

Löschnauer (NÖ) - Karl Binder (NÖ) ½:½,   SIM Rüdiger Löschnauer (NÖ) - ÖFM Martin Murlasits 

(Bgld) ½:½, Karl Binder (NÖ) - IM Karlheinz Weber ( ) ½:½, ÖFM Martin Murlasits (Bgld) - IM Karl-

heinz Weber ( ) 1:0 ÖFM Martin Murlasits (Bgld) - Karl Tauscher (NÖ) 0:1. 
 

14. Bundesländermannschaftsmeisterschaft:  
 

Zwischenstand: Nach 214 fertigen Partien von 216 Partien gesamt führt Tirol punktegleich mit Vor-

arlberg vor Niederösterreich und Salzburg mit jeweils 27 Punkten. 
 

8. Niederösterreichische Landesmeisterschaft:  
 

Die Meisterschaft wurde mit der Partie „Karl Tauscher - Mag. Werner Wandl ½ : ½“ beendet.   
  

Bernhard  Biberle mit 7 ½ Punkten neuer Landesmeister. Herzliche Gratulation!   
 

   1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte SB Platz 

 Biberle Bernhard 2265 X 1 1 ½ 1 ½ ½ 1 1 1 7.5 30,5 1 

CCE Moza Manfred 2372 0 X ½ ½ ½ 1 1 ½ 1 1 6 22 2 

IM Rada Hannes 2414 0 ½ X ½ ½ ½ 1 1 1 1 6 21 3 

 Hechl Mag. Gerald 2239 ½ ½ ½ X ½ ½ ½ ½ 1 1 5,5 21,75 4 

 Fasser Walter 2204 0 ½ ½ ½ X ½ ½ ½ 1 1 5 18,25 5 

 Tauscher Karl 2325 ½ 0 ½ ½ ½ X ½ 1 ½ ½ 4,5 18,5 6 

 Modliba Franz 2121 ½ 0 0 ½ ½ ½ X ½ ½ 1 4 15,25 7 

ÖFM Kleiser Gregor 2262 0 ½ 0 ½ ½ 0 ½ X 0 ½ 2,5 11 8 

 Schabata Mag. Wolfgang 2176 0 0 0 0 0 ½ ½ 1 X ½ 2,5 7,5 9 

 Wandl Mag. Werner 2200P 0 0 0 0 0 ½ 0 ½ ½ x 1,5 4,75 10 

 

Champions League 2017 
 

Champions League 2017 startete am 28. Mai mit 7 Gruppen. Niederösterreich nimmt mit zwei Mann-

schaften teil. Weiters nimmt auch eine gesamtösterreichische Mannschaft mit zwei Spielern aus NÖ daran 

teil.  
 

C1 mit Österreich 1 mit SIM Dipl.-Ing. Heinz Polsterer (NÖ), ÖFM Wilfried Spiegel (Vbg), IM 

Hannes Rada (NÖ) und CCE Christian Hengl (T). 
 

SIM Dipl.-Ing. Heinz Polsterer (NÖ) - IM Giuseppe Armani (Ita) ½:½, CCM Juan Gustavo Mercader 

Martinez - SIM Dipl.-Ing. Heinz Polsterer (NÖ) ½:½, CCE Andrzej Szerlak (Pol) - ÖFM Wilfried 

Spiegel (Vbg) ½:½, Sergiy Yakovlyev (UKR) - ÖFM Wilfried Spiegel (Vbg) ½:½, IM Hannes Rada 

(NÖ) - CCE Jan Schwarz (CZE) ½:½, CCM Cèsar Jesús Reyes Maldonade (Ven) - IM Hannes Rada 

https://www.iccf.com/player?id=10343
https://www.iccf.com/player?id=10364
https://www.iccf.com/player?id=10228
https://www.iccf.com/player?id=10516
https://www.iccf.com/player?id=10622
https://www.iccf.com/player?id=10726
https://www.iccf.com/player?id=10616
https://www.iccf.com/player?id=10577
https://www.iccf.com/player?id=10194
https://www.iccf.com/player?id=10793
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(NÖ) ½:½, Vladimir Nikolaevich Shabaev (Rus) -  IM Hannes Rada (NÖ) 0:1, IM Hannes Rada (NÖ) 

- Bernd Reinstadler (Vbg) 1:0, Karel Glaser (CZE) - CCM Christian Hengl (T) ½:½, CCM Christian 

Hengl (T) - Alexander Fedorovich Mironchik (BLR) 1:0, Armin Kollmann (Bgld) - CCM Christian 

Hengl (T) 0:1, Marcos Pérez Segovia (ESP) - CCM Christian Hengl (T) 0:1, CCM Christian Hengl (T) 

führt derzeit die Tabelle an. 
 

C4 mit NÖ1: FMK Peter Kaufmann, CCE Manfred Moza, Karl Tauscher und Mag. Johann Ebner. 

CCE Manfred Moza – Dariusz Fengler (Pol) ½:½. 

C6  mit  NÖ2:  Ing. Karl Huber, Karl Binder, Mag. Gerald Hechl und Franz Modliba. 
 

Mag. Gerald Hechl - Heinz Hausdorf 0:1, Mag. Gerald Hechl - Jesús Sánchez Carol ½:½, Mag. Ge-

rald Hechl - Nikolay Eremin Ivanovich  ½:½,   Mag. Gerald Hechl  -  Pawel Alkowski   ½:½. 

Mag. Gerald Hechl - IM Ingus Mende (LAT) ½:½, Alfio Pintardi (Ita) - Mag. Gerald Hechl  ½:½,   

Franz Modliba - Brian Jones (Aus) ½:½,  Michael Egner (D) - Franz Modliba 1:0, Franz Modliba - 

Grzegorz Dlugolecki (RSA) ½:½. 
 

Neue Eloliste ab 1. Juli 2017 
 

Die Eloliste umfasst österreichweit 116 aktive Spieler. In Niederösterreich sind es 28 Spieler. 
 

OE-ID ICCF-ID TIT  Name BL Spiele 2017/2 2017/3 

 10343   Biberle Bernhard                        NÖ 43 2309 2309 

 10327   Binder Erich NÖ 71 2153 2152 

70850  10615    Binder Karl NÖ 122 2276 2276 

70081  10284  IM  Datler Werner NÖ 147 2430 2433 

70819  10507    Ebner Mag. Johann NÖ 205 2303 2298 

70915 10622   Fasser Walter NÖ 105 2242 2235 

70696 10516   Hechl Mag. Gerald NÖ 475 2252 2231 

 10672   Holec Michael NÖ 279 2297 2292 

70241 10283   Huber Ing. Karl NÖ 244 2018 2018 

 10626 FMK  Kaufmann Peter NÖ 64 2324 2324 

 10577 ÖFM  Kleiser Gregor NÖ 509 2227 2221 

 10470   Koren Wolfgang NÖ 36 1864 1922 

70965 10591   Lehnen Patric NÖ 124 --- --- 

70340 10302   Lemberger Walter NÖ 123 2031 2031 

 10698   Liedl Wolfgang NÖ 173 2430 2436 

 10666   Löschnauer Eugen NÖ 86 2347 2340 

70346 10433   Löschnauer Rüdiger NÖ 497 2460 2454 

70374 10616   Modliba Franz NÖ 77 2137 2149 

 10364 CCE  Moza Manfred NÖ 311 2389 2402 

70427 10248 SIM  Polsterer Dipl.-Ing. Heinz NÖ 323 2460 2470 

 10476   Pototschnig Martin NÖ 203 1957 1957 

70443 10228 IM  Rada Hannes NÖ 614 2416 2425 

70832 10539 SIM  Rogetzer Klaus NÖ 210 2523 2532 

 10194   Schabata Mag. Wolfgang NÖ 160 2161 2151 

 10726   Tauscher Karl NÖ 221 2301 2307 

 10457   Wukits René NÖ 229 2332 2332 

 10520   Zapfel Paul NÖ 55 2002 2002 

 10211 GM  Zugrav Wolfgang NÖ 190 2557 2574 
 

http://www.iccf-webchess.com/PlayerDetails.aspx?id=10615
http://www.iccf-webchess.com/PlayerDetails.aspx?id=10615
http://www.iccf-webchess.com/PlayerDetails.aspx?id=10284
http://www.iccf-webchess.com/PlayerDetails.aspx?id=10284
http://www.iccf-webchess.com/PlayerDetails.aspx?id=10507
http://www.iccf-webchess.com/PlayerDetails.aspx?id=10507
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Beilage 9 Elo- und Meldereferat-Berichte 
 
Top Spieler NÖSV 
 

Nr PNr Nachname Vorname Titel Stamm Verein Elo 

1 125261 Banusz Tamas GM Gast SV Amstetten 2601 

2 125591 Jankovic Alojzije GM Stamm Schachklub Baden 2571 

3 127115 Bernasek Jan GM Stamm SK Zwettl, Noe 2524 

4 111023 Polak Tomas GM Gast SV Stockerau 2495 

5 122993 Michalik Peter GM Gast SV Amstetten 2488 

6 130746 Jovanovic Dusan IM Stamm SK Sparkasse Bad Vöslau 2423 

7 103220 Fröwis Georg IM Gast Kremser Schachverein 2417 

8 115459 Videki Sandor IM Stamm Datatech Pressbaum-Eichg. 2417 

9 101050 Blatny Pavel GM Stamm SK Zwettl, Noe 2396 

10 125231 Lizak Peter IM Stamm Datatech Pressbaum-Eichg. 2390 

11 100699 Bawart Markus FM Stamm SCU Altlichtenwarth 2375 

12 108456 Loeffler Stefan IM Stamm Asvoe Vhs Poechlarn/Kr. 2375 

13 120476 Juhasz Kristof IM Stamm SK Sparkasse Bad Vöslau 2372 

14 101629 Chytilek Roman IM Stamm SV Stockerau 2369 

15 108225 Lendwai Reinhard IM Gast Schachklub Baden 2368 

16 115970 Weiss Christian IM Gast Schachklub Mostarrichi 2361 

17 110835 Pisk Petr IM Gast SK Zwettl, Noe 2359 

18 110866 Plachetka Jan GM Stamm SK Sparkasse Bad Vöslau 2339 

19 130551 Sharashenidze Akaki FM Stamm Schachklub Baden 2323 

20 115574 Vyskocil Neklan IM Gast SK Zwettl, Noe 2320 

 

In der Liste werden die besten niederösterreichischen Spieler nach Elopunkten sortiert von der 
Eloliste 01.07.2017 aufgelistet. 
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Meldereferat 
 
Meldestatistiken 
 

Datum 
Waldvier-

tel 
Weinviertel 

Mostvier-
tel 

Industrievier-
tel 

Gesamt 

18-11-2016 218 298 358 187 1061 

26-03-2017 226 306 355 189 1076 

23-06-2017 199 289 351 183 1022 

19-09-2017 202 289 344 186 1021 

 

 

Gemeldete Spieler österreichweit 
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In der Liste werden alle Meldeveränderungen nach ihrem Typ aufgelistet. 

Jahreshälfte Anmeldungen Abmeldungen Ummeldungen Gesamt 

20091 84 643 62 789 

20101 59 50 7 116 

20111 88 93 11 192 

20121 63 111 26 200 

20131 33 57 5 95 

20141 23 24 2 49 

20151 30 14 0 44 

20161 32 70 4 106 

20171 45 122 6 148 

laufend 42 6 4 52 

 

In der Liste werden alle Meldungen eines Spielers mit ein berechnet. Wenn ein Spieler bei zwei 
NÖSV Vereinen gemeldet ist, ist er in der Statistik zweimal gerechnet. 
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Beilage 10 Kurzbericht - Chronik 
 

Auszug aus meiner Chronik 
 

Der NÖ Schachlandesverband wurde 1927 unter dem Vorsitz des St. Pöltners Dr. Hans 
Geiger (1927 - 1935) eingerichtet. Ländervergleichskämpfe wurden aufgenommen. 1927 
wurde auch in London die erste offizielle Olympiade ausgetragen, bei der Österreich den 
7. Platz erringen konnte. 16 Teams waren am Start. Sieger wurde Ungarn. 
Im ersten Länderkampf 1929 spielte NÖ gegen Wien 3:3. 

 

Mit dem Innsbrucker Kongress des ÖSV vom 15.-25. September 1929 fand die 1. ge-
samtösterreichische Schachveranstaltung der bürgerlichen Schachbewegung statt. 
Erste Bundesmeister wurden der erst 16 Jahre alte Tiroler Erich Eliskases und der Wie-
ner Esra Glass (beide je 6,5 Punkte). Dritter wurde der Grazer Herbert Berghofer (6,0) vor 
den Wienern Rudolf Müller und Karl Palda (alle je 5,5 Punkte). Den 9. Platz erreichte der 
Amstettner Hölzl  (2,5 Punkte).  

1930 wurde zu Pfingsten in St. Pölten die 1. Landesmeisterschaft des bürgerlichen 
Verbandes ausgetragen. Es siegte Dr. Otto Trinks (Waidhofen/Ybbs) mit 4,5 Punkten vor 
Dr. Hans Geiger (St. Pölten) mit 3,5 P., Dr. Franz Krammelhofer (St. Pölten), 2,5 P., Ju-
recka (Amstetten), 2,0 P., Hoffmann (Krems), 1,5 und Franz Pickl (St. Pölten), 1 Punkt.  

1932 Im Hotel Panhans am Semmering besiegte Rudolf Spielmann Efim Bogoljubow 
mit 5,5:4,5 (+4, =3, -3). 

Am 30. Juni 1934 begann in Klagenfurt das erste Ländertreffen mit 8 Vierer-
Mannschaften. Turniersieger wurde Tirol (22,0) vor der Steiermark (21,0) und Oberöster-
reich/Salzburg (17,0). Niederösterreich (16,5) wurde Vierter. Für NÖ. spielten Franz 
Pickl, Dr. Lorenz, Mj. Hoffmann und Hameiner. Die weiteren Ränge gingen an Wien, Vor-
arlberg, Kärnten I und Kärnten II. 

Von 1935 - 1938 war der St. Pöltner Dr. KRAMMELHOFER Franz Präsident des 
NÖSV. 1937 wurde Jelinek als Präsident ausgewiesen.  

1936 erreichte die St. Pöltnerin Hilde v. Kasparowsky bei der 2. Damenstaatsmeister-
schaft den 3. Platz.  

1937 Im Hotel Panhans auf dem Semmering wurde der Damenweltmeisterschaftskampf 
ausgetragen. Frl. Vera Menchik konnte die deutsche Herausforderin Frl. Sonja Graf mit 
11,5:4,4 (+9, =5, -2) bezwingen.  

Am Semmering (Hotel Panhans) und in Baden bei Wien (Hotel Grüner Baum) fand das 
letzte große Turnier mit den besten Schachspielern der Welt statt. 8 Großmeister kämpf-
ten doppelrundig um den Sieg. Paul Keres (9,0) gewann vor Fine (8,0), Capablanca, 
Reshevsky (beide je 7,5), Flohr (7,0), Eliskases, Ragosin (beide je 6,0) und Petrow (5,0). 
Eliskases konnte Keres, Ragosin und Capablanca bezwingen.  

1938 wurde MUSILEK Karl aus St. Pölten zum Präsidenten gewählt. 

Am 12. März  marschierte die deutsche Wehrmacht in unser Land ein und aus Österreich 
wurde für sieben lange und schmerzvolle Jahre die Ostmark. Sechs Tage später verfass-
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ten der kommissarische Leiter des ÖSV, Dr. Hans Geiger, und der kommissarische Leiter 
des Wiener Schachverbandes Prof. Albert Becker einen Brief an den Großdeutschen 
Schachbund in Berlin. Darin wurde die Heimführung Österreichs ins Großdeutsche Reich 
bejubelt. Viele maßgebliche Funktionäre des ÖSV und fast alle Spitzenspieler wirkten mit, 
den Anschluss auch im Schachleben zu vollziehen. Der ÖSV unterstellte sich als Landes-
verband dem Großdeutschen Schachbund.  

1944/45 Durch einen Granattreffer in Kroatien verstarb der Klosterneuburger Dr. Wolf-
gang Weil, einer der stärksten niederösterreichischen Schachspieler.   

Ab 1946 wurden in allen Landesgruppen bereits Mannschafts- und Einzelturniere durch-
geführt. Bei einem stark besetzten Turnier in Wien wurde der Badener Albert Lounek hin-
ter Lokvenc und Grünfeld ausgezeichneter Dritter. 

1947 Der Wr. Neustädter Josef Moser wurde zum Präsidenten des NÖSV gewählt. 

1948 Der Wr. Neustädter Konrad Thaler gewann die erste Landesmeisterschaft nach 
dem Kriege. Baden wurde erster Mannschafts-Landesmeister. 

1952 Niederösterreich gewann in Walchsee (Tirol) die Bundesländermannschafts-
meisterschaft. 

1953 Die St. Pöltnerin Hilde v. Kasparowsky gewann die erste Damenlandesmeister-
schaft nach dem Kriege. 

1955 Der Melker Werner Graf entschied die Jugendstaatsmeisterschaft für sich. 

1956 Baden holte sich in der Vereinsstaatsmeisterschaft den Vizestaatsmeistertitel.  

1957 In Wien und Baden wurde das Finale der 1. Europamannschaftsmeisterschaft 
ausgetragen. Den Titel holte sich die UdSSR (41,0), vor Jugoslawien (34,0), Tschecho-
slowakei (24,5) und der BRD (20,5). 

1958 Der Payerbacher Wolfgang Weinwurm wurde Jugendstaatsmeister.  

Wr. Neustadt holte sich in der Vereinsstaatsmeisterschaft den 2. Platz.  

1959 Der gebürtige Waldviertler Leopold Watzl gewann die 4. Fernschachmeister-
schaft. 

1961 Die ersten vier Runden des 4. Carl-Schlechter-Gedenkturniers wurden im Kur-
saal der Stadt Baden ausgetragen. Sieger wurde Yuri Awerbach (9,0/11) vor dem 
Tschechen Dr. Miroslav Filip (8,0), dem Ungarn Gedeon Barcza (7,0), Dr. Andreas Dück-
stein und dem Ostdeutschen Wolfgang Uhlmann (beide je 6,5). 

1963 Der Kremser SV gewann die Vereinsstaatsmeisterschaft.  

Der Amstettner Johann Langer trat die Nachfolge des verstorbenen Präsidenten Moser 
an.  

1964 Niederösterreich gewann in Walchsee (Tirol) die Bundesländermannschafts-
meisterschaft. 
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1966 Senatspräsident Dkfm. DDr. Wilfried Dorazil trat die Nachfolge des verstorbenen 
Präsidenten Langer an.  

Der SV Amstetten holte sich in der Vereinsstaatsmeisterschaft den 2. Platz.   

1967 In Krems wurde das Karl Eybl Gedächtnisturnier mit 14 internationalen Teil-
nehmer ausgetragen. Sieger wurde unangefochten GM Wolfgang Unzicker (9,5) vor GM 
Laszlo Szabo (9,0), GM Vlastimil Hort (8,5) und GM David Bronstein (8,0). 

1969 und 1971 gewann der Wilhelmsburger Karl Röhrl die Herrenstaatsmeisterschaft.  

In der Zeit vom 5.10. bis 5.11. 1969 fand in Raach bei Gloggnitz das Zonenturnier der 
Zone II statt. Sieger wurde Uhlmann (DDR) vor Andersson (Schweden), Ivkov (YU), Por-
tisch (H) und Smejkal (CSSR).  

1971 und 1972 Der Kremser Herbert Scheichel blieb bei den Jugendstaatsmeister-
schaften erfolgreich. 

1978 bis 80 Dr. Hellmut Steindl war geschäftsführender Präsident des NÖSV.  

1979 bis 81 gewann Niederösterreich die Bundesländerjugendmannschaftsmeister-
schaft. 

1980 Der Eggenburger Günter Miniböck entschied die Jugendstaatsmeisterschaft für 
sich.  

1982 Beginn der Schülerliga Schulschach 

1984 NÖ gewinnt die Schüler-BLMM in Gleisdorf (mit Wandl, Ganaus) 

Dr. Hellmut Steindl wurde Präsident des NÖSV.  

Vom 27.10. – 16.11. fand in Baden/Wien das Tungsram Schachfestival statt. Sieger 
wurden Boris Spasski und Alexander Beljawski (beide je 10,5) vor dem Engländer Dr. 
John Nunn (10,0).  

Bis 1985 war Alois Gradinger geschäftsführender Präsident des NÖSV.  

1987 Adolf Stricker, Präsident des Landesschulrates,  wurde Präsident des NÖSV. Dr. 
Steindl blieb bis 1992 geschäftsführender Präsident. 

1986 und 1988 gewann Jutta Borek (Waidhofen/Th.) die Damenstaatsmeisterschaft. 

1988 Franz Stoppel konnte zum 6. Male die Herrenlandesmeisterschaft gewinnen. 

1990 Juri Sinowjew gewann für Baden den Jugendstaatsmeistertitel (U20).  

Der Gänserndorfer Gregor Pfeiffer blieb bei der Schülerstaatsmeisterschaft (U14) er-
folgreich.  

1991 Oliver Lehner (St. Pölten) wurde Schülerstaatsmeister (U16).   
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Der Gänserndorfer Andreas Müller entschied die Schülerstaatsmeisterschaft (U14) für 
sich.  

1991: Franz Modliba trat die Nachfolge Dr. Steindls als geschäftsführender Präsident 
an.  

1996 Der St. Pöltner Alois Gradinger gewann die 1. Fernschachmeisterschaft der Se-
nioren.  

Hermine Hofmarcher blieb zum 5. Male bei der Damenlandesmeisterschaft erfolgreich.  

1997 Der Mauerbacher Thomas Wanderer entschied die Schülerstaatsmeisterschaft 
(U16) für sich.  

Baden holte sich zum 13. Male den Sieg in der Landesliga. 

1999  Der Poysdorfer Bernd Wolfram konnte die Schülerstaatsmeisterschaft (U14) für 
sich entscheiden.  

Bruder Dominik Wolfram wurde Schülerstaatsmeister U10 und Bruder Kevin Wolfram 
Schülerstaatsmeister U8!  

Im Oktober wurde im Stift Melk erstmals in der Staatsliga A einer Fünferrunde ausge-
tragen. Dabei war, organisiert vom SK NÖ. Melk Wachau, die österreichische Schachelite 
am Werk. FM Fritz Volkmann (Wr. Neustadt) am 3. Brett und FM Martin Neubauer (NÖ. 
Melk Wachau) am 4. Brett erzielten jeweils 3,0 Punkte aus fünf Partien.  

2000 Der St. Pöltner Alois Gradinger gewann die 3. Fernschachmeisterschaft der Se-
nioren.  

NÖ. Melk Wachau holte sich in der Staatsliga A den 2. Platz.   

2001 Der Poysdorfer Bernd Wolfram konnte die Schülerstaatsmeisterschaft (U16) ge-
winnen.  

Bruder Kevin Wolfram wurde Schülerstaatsmeister U10 und Gernot Kammerer aus 
Niederabsdorf gewann die Schülerstaatsmeister U8.  

2002 Der Poysdorfer Bernd Wolfram wurde Jugendstaatsmeister U18. 

2003 Der Wolkersdorfer Maximilian Sadilek wurde Jugendstaatsmeister U18. 

2005 Der Badener Thomas Zojer wurde Jugendstaatsmeister U18: Die Sieghartskirch-
nerin Lisette Heinzel wurde Staatsmeisterin U14. 

2007 IM Siegfried Baumegger (Baden) wurde Staatsmeister. MK Dr. Wolfgang Wein-
wurm wurde Österreichscher Meister der Senioren.  
 
2008 Advisory Invest Baden gewann die 1. Bundesliga. 
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2012 Advisory Invest Baden gewann die 1. Bundesliga; GM David Shengelia (Baden) 
wurde Staatsmeister; NM Dr. Felix Winiwarter wurde Österreichscher Meister der Se-
nioren; Denise Trippold wurde Jugendstaatsmeisterin U16. 
 
2013 IM Georg Danner (Ternitz) wurde Österreichscher Meister der Senioren. 
 
2014 NM DI Fritz Wöber wurde Österreichscher Meister der Senioren; Denise Trip-
pold wurde Jugendstaatsmeisterin U16. 
 
2015 NM DI Fritz Wöber wurde Österreichscher Meister der Senioren; NM Mag. Mi-
chael Ernst wurde Österreichscher Meister der Senioren 50+. 
 
2016 WFM Denise Trippold wurde Jugendstaatsmeisterin U18, Adam Szigeti wurde 
Schülerstaatsmeister U8. 
 
2017 NM DI Fritz Wöber wurde Österreichscher Meister der Senioren; Der Mistelba-
cher Tobias Englisch wurde Staatsmeister U8. 
 
 


